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Brüttener Festwoche 19. bis 27. August 1972 

Einladung zum Freundschaftsabend 

An die Bevölkerung der Gemeinden von 

Lindau 

Neftenbach 

Nürensdorf 
Oberembrach 

Brütten 

Im Rahmen der Festlichkeiten zur Einweihung unse- 
rer neuen Schulhausanlage sowie der Fahnenweihe 
des Turnvereins und der Jugendriege führen wir am 
Mittwoch, den 23.8.72, einen gemütlichen Abend in 
unserem grossen Festzelt durch. Nebst den Behörden 
Ihrer Gemeinden ist auch die Bevölkerung unserer 
Nachbardörfer recht herzlich zu diesem freundnach- 
barlichen Treffen eingeladen. Beginn 19.45 Uhr. 

Wir hoffen, Sie recht zahlreich bei uns begrüssen 
zu dürfen. Nach der Aufführung unseres Festspiels 
ist Gelegenheit geboten, bei Speis und Trank auch 
das Tanzbein zu schwingen, wobei das verpflichtete 
Tanzorchester HEIL BEL TeEe sicher auch 
Ihren musikalischen Geschmack treffen wird. Das OK
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Mittwoch, 23. August 1972 
Frauenpodium Winterthur-Land 

Wir laden die Frauen der umliegenden Dörfer des 

Bezirkes Winterthur ein und zeigen ihnen unser 

festlich geschmücktes Dorf. Besammlung um 15.00 

beim neuen Schulhaus. Nach Besichtigung von Schul- 

haus und Kirche und Bewunderung der Aussicht auf 

dem Buck wandern wir zum Entenweiher, wo Servelats 

gebraten werden (Servelats selber mitbringen, bei 

jeder Witterung). Gegen 18.30 offerieren wir un- 

seren Cästen im Sonnenhof Kaffee und Kuchen. Um 

20 Uhr sind sie zu unserem Festspiel in der Fest- 

hiütte eingeladen. Wir freuen uns, wenn sich recht 

viele Brüttener Frauen Zeit nehmen können für un- 

sere Cäste und bitten um Anmeldung bis 21. August 

an Frau R. Baltensperger-Lüssi, Tel. 30 11 48. 

Ne no 

Festprogramm der Schulhauseinweihung 

Samstag. .19.. August 1972 

07.30 Nachwuchswettkämpfe aller Mädchen und Buben 

von 9-18 Jahren/ Turnwiesen beim Schulhaus 

10.00 Schülerwettkämpfe, getrennt 1.- 3. Klasse 

und 4.-6. Klasse 

ab 11 Eintreffen der "Ehemaligen" im Festzelt, 

Apero 

12.30 Bankett der "Ehemaligen" im Festzelt, Mit- 
tagsverpflegung aller Schüler auf Festplatz 

14.00 Besichtigung der Schulanlagen f. "Ehemalige! 

15.00 Aufführung des Festspiels für "Ehemalige! 

16,45 : Start für üas Ballonwettfliegen/ Schüle
r und 

Kleinkinder 

17.00 Rangverkündigung und Preisverteilung vom 

Schülerfest 

20.00 Internat. Unterhaltungsprogramm in der Fest- 

hütte 

02.00 Festschluss



Ar u 
zur Mithilfe! 

Fir die Aufstellung der Festhütte ist das Baukomi- 
tee auf freiwillige Helfer angewiesen. Nachstehen- 
der Montageplan gibt Auskunft über die Arbeitszei- 

ten: 

Do. 10. Aug. Transport Halle (Lenzlinger) 

17.00 Uhr Abladen und montieren 

Fr. 11. Aug. Transport Bühne (Baumgartner) 
19.00 Uhr Abladen und montieren 

Sa. 12: Aug. 07.00 Ihr Montsze Der alle 

MO. 14. Aug .::09%.00 Uhr Decken der Halle 

Di. 15. Aug. Transport Stuhlung (Baumgartner) 

19.00 Mir in Uster, 21,00 Unz AbIa- 
den, Bar und Weinstube decken usw. 

ni. In, BE, 
bis je ab ca. 19.00 Uhr Fertigstellung 

fr. 18. 28. 

Mo. 28. Aug. 07.00 Uhr Demontage der Halle 

Freiwillige Helfer melden sich bitte beim Chef des 

Baukomitees, Christian Meili, Schreinerei/Zimmerei 

Tel. 30 11 41, der gerne nähere Auskunft gibt, 

oder direkt auf dem Arbeitsplatz.



Bitte an die ERDE TEL EBLE 

Bauernbrote sind ein begehrter Artikel und finden 

reissend Absatz. Bitte möglichst viele kleinere 

Brote, nicht über 1 kg, fer@g verpackt in neue 

Plastiksäcke. Spezialität: Bauernbrote mit Kartof- 

felzusatz bitte mit + bezeichnen. Wir brauchen 

aber auch Zöpfe und viele Kuchen (feuchte) und 

Torten. Bitte helfen Sie mit! Alle Backwaren sind 

abzugeben Freitag, 18. August, 18.00 - 21.00, und 

Samstag, 17.30 - 19.00, im Esszimmer von Frau Ida 

Meili. 

Für Ihre Mithilfe dankt recht herzlich 

der Vorstand des Landfrauenvereins 

„irn BE 3 Lt der Landfrauen beim Brüttemer 

Fest: 

Eine ganze Festwoche braucht nicht nur eine enor- 

me Vorbereitung, auch während des Festes ist eine 

grosse Arbeit zu bewältigen. Es braucht die Mitar- 

beit jedes Einzelnen, damit unsere Festwoche wirk- 

lich ein Höhepunkt dieses Jahres wird. Leider war 

es mir einfach nicht möglich, Art und Zeit der 

Mitarbeit mit jedem Einzelnen zu besprechen. Soll- 

ten Sie verhindert sein, zur angegebenen Zeit mit- 

zuhelfen, sorgen Sie bitte nach Möglichkeit selber 

für Ersatz oder Arbeitsabtausch und melden Sie es 

Tel. 30 11 57. Für Ihre Mithilfe dankt im Namen 

des Organisationskomitees recht herzlich 

L. Baltensperger-Spälti 

a 3 

Es würde unser Fest bereichern und verschönern, 

wenn recht viele ihre EM. .D.T anziehen. 



Es wird gebeten, möglichst viel zur Ausschmückung 
des Dorfes beizutragen - Blumenschmuck und Flag- 
genaushang. 

Ballonwettflug an der Schulhauseinweihung 

Teilnahmeberechtigt ist jedes in Brütten wohnhafte 
Kind bis zu 16 Jahren. Bezug der Gratisballons ab 
16.15 Uhr beim Schulhaus. Startzeit um 16.50 Uhr. 

Gemeindechronik 

Am "Ehemaligenfest" am Samstag, 19. April, werden 
voraussichtlich einige Probedrucke zum Ansehen und 
Bestellen aufliegen. Wo dies sein wird, wird am 
Festtag noch mitgeteilt. 



Korsett für das Festessen 

Der Landfrauenverein wurde gebeten, den Kopfsalat 

für das Festessen nach Möglichkeit selber zu lie- 

fern; er wird dem Verein vergütet. Es werden be- 
nötige 

- Samstag, 9.8., ea3:100 Stück 

- Sonntag, 20.8., 25 Brück 

- Mittwoch, 23.8., 75 Stück 

Bitte melden Sie bis Donnerstag, den 17.8., bei 

Frau Rosa Morf-Muggler, Tel. 30 11 64, wieviel 

Kopfsalat Sie abgeben können. Der Salat soll fer- 

tig gerüstet und gewaschen am Samstag- oder Sonn- 

tagmorgen bis 11.00 Uhr resp. am Mittwochabend bis 

19.00 Uhr in der Festhütte abgeliefert werden. 

Dort wird er von zwei Turnerinnen für das Bankett 

hergerichtet. Was die Landfrauen nicht selber lie- 

fern können, muss vom Verein zugekauft werden. 

Dürfen wir in diesem Fall auch Ihnen ein paar 

Häuptli zum Rüsten bringen? Wir danken Ihnen recht 

herzlich für Ihre Spende und Mitarbeit. 

Der Vorstand des Landfrauenvereins 

Diese vorverlegt herausgegebene Nr. 24 wird als 

Sondernummer, ohne Lokalteil, in den Gemeinden 

Lindau, Neftenbach, Nürensdorf, Oberembrach und 
Pfungen verteilt. 

Nr .:25 erscheiät a8 8, Sept. 1972 
Einsendetermin: 4. Sept.



Sonntss. 20.-Ausust: 1972 

09.19 

09.30 

10.30 

3415 

12:39 

14-17 

14-18 

14.30 

15-16 

20.00 

Einläuten zum Feldgottesdienst beim Schul- 
haus 

Beginn des Feldgottesdienstes 

Offizieller Weiheakt beim Schulhaus 

Baubesichtigung durch die geladenen Ehren- 
gäste 

Festbankett der Ehrengäste in der Festhütte 

Baubesichtigung für die Oeffentlichkeit 

Kaffeestube - Während den Darbietungen der 
Schüler am Sonntagnachmittag (Schattenspie- 
le und Kasperlitheater: Der Wolf und die 
sieben Geisslein) im Untergeschoss des 
Schulhauses wird im oberen Stock eine Kaf- 
feestube mit Bauernbrotverkauf eingerichtet, 
In einem anderen Schulzimmer ist eine Aus- 
stellung mit alten Dorfbildern, Klassenfo- 
tos, etc. zu sehen. 

Nachmittagskonzert der Stadtharmonie Ein- 
tracht, Töss, Jin Ger Festhülte 

Schülertheater im Schulhaus 

Festspiel 
Gemütlicher Ausklang mit Tanz in der Fest- 
hütte 

Was wir haben 

bedeutet 

picht viel. 

Unendlich viel mehr 

bedeutet, 
was wir damit 

tun. 



Festprogramm der Fahnenweihe des Turnvereins 

Samstag. 26. August 1972 

07.45 bis 16.30 Fahnenweiheturnen 
mit über 200 Turnern 

20.30 bis 04.00 Internationales Unterhaltungspro- 

gramm und Tanz mit dem Orchester 

"Original Gregoris" 

Sonntas. 27. Ausust 17972 

08.00 bis 14.00 Korbballturnier 

11; 

i2s 

14. 

i19, 

.00 16 

194 

20. 

00 

00 

00 

00 

30 

30 

Festumzug: Aufstellung auf dem ‘ 

Postplatz, Route: Postplatz - 

Unterdorfstrasse bis Schmiede - 

Dorfstrasse - Festplatz. 

Bankett für die geladenen Gäste. 

Konzert der Blasmusik Bassersdorf 

in der Festhütte. 

Fahnenweiheakt 

Rangverkündigung 
- Fahnenweiheturnen 
- Korbballturnier 

Auftakt zum Abendprogramm mit dem 

Orchester "Original Gregoris" 

Buntes Unterhaltungsprogramnm, 

dargeboten durch die Dorfvereine. 

"Der Geist der Schweiz und Europas in 

unserem Jahrhundert wird soviel wert 

sein wie seine Träger zu geben, zu 

opfern, zu dienen bereit sind, nach- 

dem sie auch bereit waren, aus der 

Vergangenheit zu empfangen. Celio!


